
VERANSTALTUNGSORT:
IJOS Schulungszentrum
im Technologie Centrum Bissendorf 
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf

WEGBESCHREIBUNG:
Mit dem PKW
Bremen oder Münster über die A1
Fahren Sie über die A1 bis zum Autobahnkreuz 
Lotte/Osnabrück und wechseln auf die A30 in 
Richtung Osnabrück/Hannover. Der A30 bis zur 
Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der Abfahrt links 
abbiegen auf die Osnabrücker Straße Richtung 
Bissendorf. Dann die erste Straße links abbiegen 
in die Straße Hinnerksrott. Dann direkt rechts 
abbiegen in die Straße Gewerbepark. Auf der 
rechten Seite finden Sie den Parkplatz Süd und 
auf der linken Seite das Technologie Centrum 
Bissendorf.

Aus Richtung Hannover über die A30
Der A30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An 
der Abfahrt links abbiegen auf die Osnabrücker 
Straße Richtung Bissendorf. Nach der Abfahrt 
die erste Straße links abbiegen in die Straße 
Hinnerksrott. Dann direkt rechts abbiegen in die 
Straße Gewerbepark. Auf der rechten Seite finden 
Sie den Parkplatz Süd und auf der linken Seite 
das Technologie Centrum Bissendorf.

Mit Bahn und Bus
Ab Hauptbahnhof Osnabrück erreichen
Sie das Technologie Centrum 
Bissendorf mit den Bus-Linien 13, 
381 und/oder 382, Fahrtrichtung 
Voxtrup/Bissendorf. 
Ausstieg ist an der Haltestelle 
„Gewerbepark West“ 
direkt am Technologie 
Centrum.

Postfach 1380
D-49111 Georgsmarienhütte

T 05401 40847
F 05401 40897

info@ijos.net
www.ijos.net

IJOS GmbH
Institut für Jugendrecht, 
Organisationsentwicklung
und Sozialmanagement
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ANMELDUNG
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 24. September 2023.
▶ per E-Mail an seminare@ijos.net
▶ per Post mit dieser Postkarte
▶ per Online-Anmeldung unter 
 www.ijos.net/fortbildungen
▶ per Fax an 05401 40897

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

ENTWICKLUNG VON INDIVIDUELLEN 
NOTFALLPLÄNEN
Ein Seminarangebot in Kooperation mit der PART-
Training GmbH

28. September 2023

IJOS Schulungszentrum 
im Technologie Centrum Bissendorf
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf



METHODEN
Vorträge, Einzelreflexion, Kleingruppenarbeit, Praxissimu-
lationen

ZIELGRUPPE
Mitarbeitende und Führungskräfte aus dem Sozial- und Ge-
sundheitswesen und der Kinder- und Jugendhilfe.

Die vorherige Teilnahme an einem PART®-Seminar ist keine 
Voraussetzung.

REFERENTIN
Ruth Kubik: Ausbildung zur Kindergarten-
pädagogin, Studium der Sonder- und 
Heilpädagogik, Lebens- und Sozialberatung: Diplom in 
Sonder- und Heilpädagogik, Diplom als Lebens- und Sozial-
beraterin, Diplom als Integrative Kinesiologin, Superviso-
rin; PART®-Trainerin, Ausbilderlizenz

ZEITLICHER ABLAUF
09.30 Uhr Stehkaffee
10.00 Uhr Seminarbeginn
12.30 Uhr – 13.30 Uhr Mittagspause
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Hinweis: Diese Fortbildung ist auch als Inhouse-Veranstaltung buchbar. Ger-
ne erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot. Die Teilnahme an der Fort-
bildung kann unter bestimmten Bedingungen mit bundesländerspezifischen 
Bildungsschecks gefördert werden. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.iwwb.de unter „Fördersuche“.

S E M I N A R - 
ANMELDUNG

Mit Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Teilnahmebedingungen (www.
ijos.net/fobi-agb) und die Datenschutzbestimmungen der IJOS GmbH an. Damit 
Sie im Falle einer Absage gegen finanzielle Risiken abgesichert sind, empfehlen wir 
den Abschluss einer Seminarversicherung. Entsprechende Informationen erhalten 
Sie mit der Anmeldebestätigung und unter www.ijos.net/ijos-seminarversicherung.

Name, Vorname

Institut/Einrichtung

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

Rechtsverbindliche Unterschrift

 
Entwicklung von individuellen  

  Notfallplänen (FOBI-2023-1046)

TEILNAHMEGEBÜHR: 398 EURO 
(Inkl. Getränke, Mittagessen, Kaffee und Gebäck), 
Eine Übernachtung ist in der Teilnahmegebühr 

nicht enthalten. Nach Eingang Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine Be-

stätigung und entsprechende 
Informationen zur Zah-

lung der Teilnah-
megebühr.

PROGRAMM
Das Seminar widmet sich der Thematik allgemeiner und 
individueller Notfallpläne für den Umgang mit herausfor-
dernden, aggressiven oder gewalttätigen Verhaltenswei-
sen von zu betreuenden Personen. Es wird ein Leitfaden 
zur Erstellung von individuellen Notfallplänen für Krisen-
situationen vermittelt. Dieser Leitfaden orientiert sich an 
Aspekten des PART®-Konzeptes, die auf die jeweiligen 
Personen zugeschnitten werden. Individuelle Notfallplä-
ne sind hilfreich für den Umgang mit herausfordernden, 
aggressiven oder gewalttätigen Verhaltensweisen. Sie die-
nen der Orientierung für alle in der Situation beteiligten 
Personen und stellen eine notwendige Verbindlichkeit her.

Das Seminar ist auch eine gute Ergänzung für PART®-Trai-
ner*innen und Basisseminar-Absolvent*innen, um sich 
mit der Thematik allgemeiner und individueller Notfall-
pläne auseinanderzusetzen. Die vorherige Teilnahme an 
einem PART®-Seminar ist jedoch keine Voraussetzung. 

Im Seminar lernen die Fachkräfte:

▶ Komplexe und vielschichtige Krisensituationen in  
 ihrer Entstehung und in ihren Verläufen strukturiert  
 zu erfassen, zu reflektieren und darauf aufbauend,  
 konkrete und transparente Notfallpläne zu ent-
 wickeln
▶ Notfallpläne für Krisensituationen von fachlichen  
 Handlungsplänen für den pädagogischen Alltag zu
  unterscheiden und Schnittmengen zwischen   
 beiden Plänen zu erkennen
▶ In systematischen Schritten bei der Erstellung von
  individuellen Notfallplänen vorzugehen. Die   
 Aspekte der primären, sekundären und tertiären   
 Prävention bei der Erstellung von Notfallplänen   
 anzuwenden
▶ Anhand der Grade der Gefahren Prioritäten inner- 
 halb der Notfallpläne zu setzen
▶ Individuelle Notfallpläne für die mitgebrachten   
 Praxisbeispiele zu erstellen und diese dann in ihre  
 Einrichtungen zu transferieren


